
Doppelmehrfamilienhaus, erb. 1899/1900
Symmetrisches und verputztes
Doppelmehrfamilienhaus mit Mansartdach.  Die
Hauptfassade im Norden ist mit randständigen
Polygonalerkern, die von schwungvollen, hell
gerahmten Volutengiebeln überhöht werden,
wesentlich stärker durchgestaltet als die
gartenseitige Südfassade. Die strenge  Symmetrie
wird durch zwei Erkerachsen noch zusätzlich betont.
Der dem auslaufenden Historismus angehörende
Bau ist weitgehend original erhalten. Die seitlichen
Veranden wurden 1923 teilweise geschlossen
beziehungsweise erhöht.
M.R. 1989 / ste 2016

1923 Erhöhung und Überdeckung Veranda
(Nr. 22)

1972 Umbau und Renovation (Nr. 24)
1995 Fenstersanierung
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